
A m t M M zur Tailmcher ̂ eitnna.
H»'. I G I . Donnerstag den »». Dezember RG57.

Z. 745. c, (3)

Konkurs - Ausschreibung
für F o r s t m ä n n e r oder O e k o n o m e n .

I n Gemaßhm der über die Organisirun^
der Grundlastcn-Ablo'sungö - und Regulirungs-
Lokal-Kommissionen bestehenden Vorschriften silil
für jede Lokal - Kommission mindestens zwei unbc<
f a n gene S a c h v e r s t ä n d i g e zu ernennen,
welche von dcm Leiter der Lokal - Kommission
von F a l l zu Fa l l entweder zu den technischen,
Fachkcnntnisse ersotderlichen Erhebungen beige,
zogen oder zur Aligabe schriftlicher Gutachten
aufgefordert werden tonnen.

Zur Funktion als Sachverständige, deren
Aufgabe es ist, forsttechnischc oder rein lant^
wirtschaftliche Fragen richtig zu beurtheilen und
hierüber begründete Gutachten abzugeben, sind
vorzugsweise solche F o r s t m ä n n e r oder Oeko»
Nomen berufen, die mit den, den Gegenstand
des a. h. Patentes vom 5. Ju l i 5853 bilden?
den Berechtigungen so wie mit den lokalen Vor-
komnimsscn und provinziellen Sondcrgestaltun-
gen näher vertraut sind.

Die Emoluments der Sachverständigen sind
folgende: Sachverständige, welche nicht im l. f.
Dienste stehen, erhalten für die Zeit ihrer 25er»
Wendung bei Erhebungen oder zur Abgabe von
Gutachten, ein Taggeld von vier Gulden l Z M ;
jene aber, welche in l. f. Dienste stehen, bloß
für die Zeit ihrer Verwendmig außerhalb ihrvs
Amtssitzes die systemmäßigen Diäten. An Fuhr-
koslen erhalten alle Sachverständigen einen Gul-
den C M . für jede Melle.

Jene Forstmänner oder Oekonomen nun, die
bei der einen oder andern der für Krain zu
aktivirendtn Lokal - Kommission als Sachver-
Handige in Verwendung treten wollen, haben
ihre dokumentirte» Gesuche, und zw^r diejenigen,
welche im l. f. Dienste stehen, durch ihre Amts-
vorslchu^g längstens b iö Ende J ä n n e r 1858
bei dieser Landes-Kommission einzudringen.

Von der k k. Grundlasten . Ab'ösungö-
und Regulirungs Bandes-Kommission für

Kram.
Laibach am 1. Dezember 1857.

3. 748. a (2) Nr . 2382«, uä 3U88 Pr .
K o n t u r S.

Bei der zu Folge Er/ssses de6 hohen f. k.
Rimstenumtz dcö Innern vom 24. d. M . , Z.
l 0 3 2 l M . F . , Allerhöchst genehmigten Rwr-
ganisilung d ŝ politischen Magistrates der Lan^
d.-5l)̂ r>pcsta>-̂  Agram kommen nachstehende Dienste
ltcU^n dsfinitiv zu besetzen :
1. Magistrattzralh m. d. jahll. Gehalte v. l2U«»ft,
l . detto „ ,. „ „ „ lMW „
^. Kon̂ lpist „ „ „ „ „ 8 lM„
l . Sekretär für die Manipulation mic

dem jährl, Gehalte von . . . 6W „
I , KanzeUist mit dem jährl. Gehalte von 4«W „

,l.N<aM-ant „ „ „ „ ^ ^ ^ ^
1. Kassler „ „ „ „ ^ l ) ^ , ̂
I . Kassa-Kontrollor „ „ ^ ^ , ^
I.StadtphisikuZ mit dem „ „ „ ^ ^
l . StaddChirurg,, „ „ „ „ 25,U „
I . Ingenieur „ ,» „ „ „ i>W ,
l.Quartiermeister ,, „ ., „ 4W „

Zur Erlangung einer Dienststelle im Kon-
äcptfache sind dlchlben Qualifikationen erforderlich,
Wie sie für Staatsbeamte gleicher Kathegorie
vorgeschricbnl sind, und die beiden Kassabeamün
dab!» cinc Kaution im Betrage des emjährigen
Gehaltes zu leisten,

Bewerber um diese Dienststelle,, habe» lhre
ttchörig instwirten Gesuche bis t 5 Dezember
l' I . bei diejem Stalchallerei. Präsidium, und
zwar: wenn sie bereits im öffentlichen Dienste
stehen, w Weg? ihrer Amtsvorsteher, sonst ab«r

durch die politische Behörde ihres Wohnortes
unter Nachweisung ihrek politischen und mora<
lischen Verhaltens, ihres Alters und Standes,
dann der zurückgelegten Studien, der Sprach-

l kenntnisse und threr bisherigen Verwendung ein-
zudringen.

' Vom k. k. kroatisch'slavonischer Statthal.
terci-Präsidium.

Agram den 28. November 1857.

^. 7<l9. ^ ( I ) ^ Nr?"22W6.

Ku l ldmachu u g.
Zum Vollzüge der mit der kaiserlichen Ver»

ordnung vom 23. Oktober 185? angeordneten
Stempelung des Papieres für die zum Kautionö-
Ellage verpsslchtcttn periodischen Druckschriften
des Inlandes und ihre Nebenblätter, für die
inländischen periodischen Blätter nichtpolltischcn
Inhaltes, welche Iuserlionen aufnehmen, für die A,^
kündigungö« oder?lnzcigeblätter, welchenichtalö Bc-
siandtheile^ier Zeitschrift ausgegeben werde,,, und
für die in die nichtocriodischen Ankündigungs-oder^
Anzt>>geblätter einzuschaltenden gebührenpflichtigen ^
Ankündigungen und Nachrichten,, sô  wie zur
Einhebung der betrcffendtn Stempelabgaben, wer-
den mit ^ezug auf die FlnauzmiMtt ia l - Erlässe
vom 27. Oktober und l 4 . November l 857
Z > " ° ' ^ ° 7 7 , "nd " ' " / 2 , ° , , die k. k. Haupt-
zollämter <<«raz, Üaibach und Triest, und zum
Vollzuge dcr Stempelung deS Papieres für die inlän-
dischen periodischen Blätter mchtpolttlschcn Inha l -
tes, welche Insertionel, aufnehmen, jür die Antündi'
gungs -oder Anzcigeblatter, toelche nicht als Bestand-
theil cincr Zeitschrift ausgegeben wnden, und für die
in die nichtperiodischen Ankündigungö-oder An«'
zeigebläter einzuschaltenden gebührenpstichtigen An- !
kündigungrn und Nachrichten, so wie zur Ein-
hekung der betseffeliden Vtempeiabga^cn auch dlc
ö. k. Steuclämter zu Btuck, ^ilagenfurt, Villach
und Görz bestimmt

Die Wirksamkeit dieser Aemter hat mit dem
2 l . d. M . zu beginnen.

Von der k. k. steierm. illyr. küstenl. Finanz-
Landes-Direktion.

Graz am 3. Dezember 1857.

Z. 750. ^ (1) Nr. 22406
K o n k u r s K u n d m a c h u n g

Zu besetzen ist eine provisorische Amtsassi-
stentenstcllc im ^cnv^llungsgcbi.te dcr steyr
illyr küstenländ. Finanz' ^.andesdircktion in der
X I I . Diatenklasse mit dem Gehalte jährlicher
3 iM fl.

Bewerber um diese Stelle haben chre gehörig
bokumrntlrttn Gesuche unlcr Nachlvtisung der
allgemeinen Erforderiusse, der bisherigen Dienst
leistung, der abgelegten Prüfungen und ihrer
allfalligen Sprachkenntniss.', »nter Angabe, ov
und in welchem Grade sie nnt Finanz-Beamten
des hierottigen Verwaltungsgedietcö verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
fehlen Behörde brö 20 Dezember i 8 5 7 bei ocr
k. k. Finanz - 3andeödirektion in Graz cinzudrmgen.

K. k. Finanz - i!andi6 . Direktion.
Gmz am 3tt. November l 857 .

Z. 73«. » (3) ^ Nr^ 22054.

Kouk'lrs - Kundmachung.
Zu besetzen ,st die Einnehmers- zugleich Ha-

fen und ScesanitalS ' Agenlen>7elle bei dem mit
der Hafen- und Seesanitäls, Agentie vereinigten
Nebcnzollamte l l . Klasse zu Porto Nadaz in
der X . Diälenklassr, dcm Gehalte M t l . 4 W si.
nebst freier Wohnung, oder in d<nn, G m a n g "
lung dem systemmahigen Quattiergelde und mit
der Verbindlichkeit zum Erlag m»er Kaution im
Gehallsbclrage.

Bewerber um diese Stelle haben >hre gê
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen Dienst»
leistung und erworbenen Kenntnisse im Zol l- ,

Kassa- und Rechnungswesen, inöbes^ndnc der
mit gutem Erfolge bestandenen See-Sani tä ls-
Prüfung, d^nn der Kenntniß der deutschen, ita«
liemschen und wo möglich einer slavischen Gpracht,
der Kautionsfähigkcit und untcr /lngabe, ob und
in welchem Grade sie mit Zol l - , Hafen- oder
Sanitatsbeamte-n im Bereiche dieser Finanz-kan-
desdirektion verwandt odco verschwägert sind, im
Wcge ihrcr vorgesetzten Behörde bl§ 3 1 . D i -
zember ^857 bei der k. k. Finanz ^ Bezirks«
Direktion in Capodistria tinzubringen.

K. k. Finanz. Landes-Direktion Graz am
2 l . November l 857 .

Z. 752. 2 ( I I Nr. 595ll
G d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß bei demselben die
Stelle des Landtafel- und Grundbuch - Direk-
tions-Adjunkten mit dcm Gehalte jährlicher
700 ft. C. M. in Erledigung gekommen sei; »
weßhalb diejenigen, welche sich um dieft Stelle
bewerben wolleu, aufgefordert werden, ihre mit
den Zeugnissen ihrer bisher geleisteten Dienste,
der vollkommenen Kenntniß der Landtafel- und
der Grundbuchs-Manipulation, so wie der
krainischcn Sprache belegten Gesuche binnen
4 Wochen, vom Tage, nachdem dieses Edikt zum
dritten Mal in der Zeitung eingeschaltet sein
wird, gerechnet, mittelst ihrer vorgesetzten Be-
hörde dem Präsidio dieses k. k, Landeögerichteö
zu überreichen.

Laidach am !. Dezember 1857.

Z. 2136. (1) Nr. 5852.
<5 d i k t

zur E i l>'> e t u fu n g der V e r l a s s e n -
s c h a f t 5 - G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landessserichte in ^aibach w n -
dcn Diejenigen, welche als Bl6ubia.tr an die
Vcrlojstllschaft dcö am l 7 . I u n i 1 ' < » 7 mit Ttsta»
ment verstorbenen Blafius Laßnlk, Realttalesibk-
sitzrrs zu Unterschifchka, eine Fordnuna zu stellen
haben, aufgefordert, vl> diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 4, J a n ,
ner l87>8 Vormittags l) Uhr vor diesem belichte zu
erscheinen, odtl bis dahm ihr Gesuch schriftlich zu

, überreichen, widriqenk d<nseldel, an dle V»rlas-
i s^nschaft, wenn sie durch Bezahlung der c.nge«
Meldern Forderungen ersHö'pft wiirde, ksln nei-
tever Anspruch zufiä^de, alk. wsoferne ihnen <in
Pfandrecht gebührt,

Laivach am 28 Novem^r !857 .

z, 2^4^ . ( l ) Nc. 5,86^ Merk.
E d i k t .

Von dem k. k. LandcSgerichte, als Handels«
seriate in Laidach, wiro hiemit bekannt qemacht,
daß dcm Herrn Josef Ratschitsch das iürfu^niß
zum Betriebe einer Epez«r^r)andlu»,st, verbunden
mit Speditions-Geschäfte am hicsiqen Platze,
verliehen, und dessen F i rma: » J o s e f C R a «
tsch i t sch " unter (z»nem in dav di«h^erichtliche
Merkantil.Protokoll eingetragen worden sei,

Lail'ach den 28. November I857.

z . 740. 2 (3) Nr? 2:w69.
K o n k u r s .

( K o n z e p t ö r A d j u n k t e n , S t e l l e n . )
Bei der gefertigten Betriebs e Direktion sind

mehrere Konzepts - Adjunkten« Stellen in der X .
Diätenklasse, m,t dem Achatle jährlicher 5>lw f l .
und dem Quartiergelde jährlicher ! M st., oder
im F a l l ^ der graduellen NsprückOng Kl>>l>.cpt6,
Adjunkten-Stellen mit dem Gehaltt jährlicher
4 W st. und dem Qliartlelsleldt' jährl<chei «2«i st.
in Erledigung silkowm«n, für welche hiemit über
Anordnung deö hohen k. k, Ministeriums fur
Handel, Gewerbe und öffentliche Baulen vom
l v . Novemw , 8 5 7 . Z. " " " / . . « , der Ko. -
kurb ausgelchricben wird.
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Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig dokumentittcn Gesuchc mit der Nachwei-
fung des ?lltc^°, Ktondcs, Neli^ionödckennt«
nisscs/des sittlichen u^d politischen Wohlverhal
tens, d.r bisherigen DienstlciÜ.ung und der vor,-
tteichricdtnen Ntchtöstudien und Prüfungen im
L3sge ihrer uorgesstzcen Behörde, oder falls sic
noH üi keiner,Dienstlejst'.ll'g wären, unmittelbar
bis 27. D e z e m b e r 1857 bei der gefertigten
k. k. Betri?dö - Direktion in Wien einzubringen.

Von der k. k. Betriebs-Direktion dcr südli-
chen Staats - Eisenbahn,

Wim am 26. November !857.

Z. 74 l . l, (3)
K o n k u r s

Posiamtö'Kontrol lors-Stel len in L i n z und
S a l z b u r g .

Bei dem Postamce in L i n z ist eine Konttol,-
lorsstellc mit I O W ft. und bei jenem in Salz.
bürg eine solche mit 9 W st. Gehalt, gegen Kau-
tionslcistimg im Geyaltßbetrage, zu besetzen,

Bewerber um einen dieser in die I X . Diäten-
klasse gereihten Dienstposten haben die gehörig
dokumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung der
Studien, der Sprachkenntnisse und der im Post«
fache geleisteten Dienste längstens bis ! 5 . De-
zember 5857 bei der Postdirekcion in Linz ein-
zubringen und auch anzureden, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Postbeamten oder
Diener des Bezitkes verwandt und verschwägert
seien.

K. k. Postoirektion Trieft am 28. Nov. l 8 5 7 .

Z. 742. a (3)

K o n k u r s .
Bei dem Postamte in U d i n e ist die Kon°

trollorsstclle in Vrlediqung gekommen, womit der
Gehalt jahrlicher 4NM! si., und die Verpflich-
tung zur Leistung einer Kaution im Gchaltöbe-
trage verbunden ist.

Die Bewerber um diese Stelle odcr even-
tucl um eine Kontrollorsstelle mit dem Gehalte
von 900 fl. bei einem andern Postamte des lomb.
ve«,et. Königreiches haden die gehörig instruirten
Gesuche unter Nachweisung der zurückgelegten
Studien, Sprachkenntnisse und der bisher ge-
leisteten Dienste , bei der Oberpostdircktion in
Ocrona im vorgeschriebenen Dienstwege läng-
stens biS l ) . Dezember 1857 einzubringen
uud anzugeben, ob und in welchem Giade si.'
mit einem Postbeamten odcr Diener imVeznke der
Odl'rpostdirektic)n verwandt oder verschwägert sind.

K,k.Postdire?tion Trieft am 28. Nov. 1858.

^ 743 « N r 6S94

K y n k u r s.
Laut Konkurs-Kundmachung der k. k. Post-

Direktion in P r a g vom l 5 Oktober 1857,
Z. 3 8 Y - V . ? . , ist im Bezirke derselben cine
Akzcssistenstell-' letzter Klasse, mit dem Jahres'
gcha!tc uon 300 ft. und der Verpflichtung zun
Vtlage der Kaution im Betrage von 4U0 st.,
zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumtntirten
Gesuche unter Nachwcisung des Alters, der zu-
lückgclegtcn Studien, der Postmanipulations-
und Sprachkenntniss?, dann der bisher geleisteten
Dienste, im vorgeschriebenen Wege bis l 5 . De-
zember 1857 bei dcr genannten Postdirektion zu
überreichen und zugleich anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit einem Postbediensteten
de« böhmischen Postbezugs verwandt oder ver?
schwägert sind.
^ K. k. Postdiliktion Triest am 28. Nov. 1857.

3. 738 a ^3) ' ^ Erh. Nr^22«s.
Zu besitzen ist die provisorische Kontrollors-

stelle bet der Berghauptmannschastökasse und dem
Landesmünzprodier-. Gold- und Silbereinlösungtz-
dann Flllalpunzirungsamte zu Laibach, mit dem
Gehalte jähllichcr s,<»0 fl,, dann dem Ouartier<
gelde jahrl. « 0 st. und mit der Verbindlichkeit
zum Ellage einer Kaution im Gehalttzbetrage.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentnten
Gesuche unter Nachweisung der allgemeinen Er-
fordernisse, der mit gutem Erfolge absolvirter,
dergakademifchen Studien, der Vertrautheit mit
dem montanistischen Rechnungswesen und mit der

Kassamanipulation, der erforderlichen Fertigkeit
im Konzeptsfache und im Vmlösungö- und Pro-
bicrwesen, d»r Kautlonsfahigkeit, und unter An-
gctbe, ob und in welchem Grade sie mit Beam-
ten der genannten Kassa, dls genannten Landes'
münzprobieramteö oder dcr Bergt)auptlnarmschast
zu Lalbach verwandt oder v?rschn?^gett sind, im
Wege iyrer vorgesetztm Behörde bis 3 l . De^
zcmber l. I . dei der Aerghüuptmannschaft in
Laibach einzubring/n.

Von der k. k. Berghauptmannschast Laidach
am 29. November 1857.

Z ^ " 7 3 9 ^ " " ^ 3 s ' " " ' N r . 47«. Pr.
Nonkurs-Gdikt.

Vei dem k. k. Komitatsgerichte zu Fiume
ist eine provisorische Gerichtsadjunktenstcllc mit
dem Iahreögehaite von 500 st. erlediget.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten
wünschen, haben ihre nnt den entsprechenden
Dokumenten im Orglnale odcr beglaubigter Ab»
schrift belegten Gesuche, wenn sie im öffentll-
chen Dienste stehen, nnttelst ihrer Vorsteher,
jonst aber witteist der ihnen vorgesetzten politi-
schen Behörde, welche um die Bejchcinigung
ihres moralischen und policischen Velyallcn5 zu
ersuchen ist, längstens binnen oier Woch.ll, vom
Ta^e der dritten Einschaltung dieses ^dikteS in
die Zeitung gerechnet, bci dem Präsidium dieses
Komitatgerichtts zu überreichen und nachzu-
weisen:

1. Ihren Namen, Geburtsort, Alter, Re-
ligion und Stal ld.

2. Die an emer Universität oder Rechts-
akademie mit gutem Erfolge zurückgelegten ju«
rldisch - politischen Studien und ihre sonstige
Befähigung zum Richteramte.

3. Ih re Sprachkenntnisse und namentlich die
Kenntniß der deutschen, slavischen und ltalieni«
schen Sprache.

4. Die bisherige Dienstleistung oder sonstige
Beschäftigung und ihr tadelloses vorleben.

5. Endllch muffen sie angeben, ob sie und
in lvclch.m Wrade mit einem oder andern der
hierländigen Gerichtsdramcen verwandt oder vcr«
schwagerc sind.

Fiume am 27. November 1857.
Z7?53""^"( I ) Nr72984.

Diurnllstcn « Aufnahme.
I n Folge hohec Ermächtigung wird dei dem

gefertigten Bezitksamte tin Tagschrciber mit dem
^iurnuln pr. 40 kr. sur die Dauer von 3
Monaten ausgenommen.

Da.!-auf Restekcirende wollen sich bis Ende
d. I . unter Nachweisung ihrer Brauchbarkeit
hieramts bewerben.

K. k. Bezirksamt Mottl ing am 7. Dezen«
ber 1857.

Z. 747. a (2) Nr. 2360.
V e r l a u t b a r u n g

Nei dem k. k. Bezirksamte Klm«au ist in
Folge Bewilligung der hohen k. k. Landeskom'
mission für Personalangelegenheiten drr Bezirks-
ämter die Stelle eints peru^nenten Diurniste.i,
mit dem Taggelde von l Gulden, zu besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre Ge-
suche unter Nackweisung der bisherigen Verwen-
dung und tadellosen Aufführung biä 20. De-
zember hieramts zu übcrleichen.

Kronau am 5. Dezember 1857.

Z. 2 N 1 . (3) ^ Nr . 47l3^

G d i k t.
Von dem k. k. Bezixksamte Krainburg, als

Gericht, wird bekannt gemacht, daß über das
ganze bewegliche und unbewegliche Vermögen
der Herren Konrad und Rudolph Locker ,
Repräsentanten des Handlungshauses Anton
L o ck e r von Krainburg, der Konkurs eröffnet
sei; daher wird Jedermann, der an das ge-
dachte Handlungshaus eine Forderung zu stel-
len sich für berechtiget erachtet, erinnert, bis
zum 3 1 . März k. I . einschließig die Anmeldung
seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen
Klage, wider dcn zum dießfälligen Massavcr-
treter aufgestellten Herrn D r . Franz Globozhnik
in Krainburg bei diesem Gerichte so gewiß ein-
zubringen, unv in diestr sowohl die Richtigkeit

seiner Forderung, als auch das Recht, kraft
dessen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu
werden verlangt, zu erweisen, widrigcns nach
Nerfliesiung des obbestimmtcn Tages Niemand
mehr angehört werden w i r d , und Diejenigen,
die ihre Forderungen bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des gesammten Vermögens
der obbenanntcn V e r M u l M e n ohne Ausnahme
auch dann adgcwicsen sein sollen, wenn ihnen
auch ein Kompensationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigelics Gut von der Masse zu
fordern hätten, öder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut der Verschuldelen vorge-
merkt wäre, daß somit solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Kompensation-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Stat ten gekommen ware, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den sämmtlichen Gläubigern
erinnert, daß zu der von den Verschuldeten .qc-
betenen allfälligen gütlichen Ausgleichung, dann
zur Wahl eines neuen odcr Bestätigung des
inzwischen aufgestellten Vcrmögens-Verwalters,
so wie zur Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
die Tagsatzung auf den 24. Dezember l. I . ,
Vormittags 9 Uhr allhier angeordnet wi rd .

K. k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht,
am l . Dezember 1657.

Z. 2lft4. (2) Nr. 4497.
E d i k t .

Von dtm k. k. Bezirksamt« Neifniz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht, daß dic mit
Edikt vom 2. Oktober d. I . , Nr. 4!4 l , auf den
9. November, auf den 7. Dezember und auf den
7. Jänner 1858, bestimmte exekutive Feilbt'etung
der Josef Petruz'schln Realität in Slebilsch auf den
7. Jänner, auf den 8. Fcdiuar und auf den 8.
Mälz i858 übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am
29. Oktobtl 1857.

Z. 2,27. (2) Nr. 5863.
E d i k t .

Dic in der ExcktNionssache des Josef DoUin-
schek grgcn (Gregor Schibert in Otrog, für Jakob
Sckiben eingelegte Rubrik, womit zur Vl?r<Heilung
des Mkistbotes die T^scitzung auf den 9. Dezem-
ber l, I . angeordnet wnidc, ist wegen dessen unbe?
kaimten Aufmfhalte6 dem Henn Konrad Ianeschizh
in Untelperau zustestellt woidcn.

K. k. Bezirksamt Stc in, als Gesicht, am 22.
November 1857.

Z. 2093. (2) Nr. 5 0 l l .
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksamle Fcistritz, als Gericht,
wild hlemit kund gemacht.

Man habe zur Vornahm? der in der Er^
kutionssache dcs Blas Nech von Kosese gegen Blas
Thomsch!tz von Grafenlxunn, pew. 642 fl. 24kc., mit
Bescheid vom l7. Juni 1857. Nr. 2946, auf den
3. Oktober d. I . angeordnete oiitte Realfcildie-
tungstagsatzung auf ken >5. März «858 mit Hr i -
behalt d<? Ottes, dcr Stunde und dem Anhange
des Bewillissungßhefcheidcs übertragen.

K. f. Bcz'lrsamtc Feistritz, als Gericht, am
2. Oktober ,857.

3. 2080. (2) Nr. 2,56.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Treffen, als Gk'
richt, wird hicmit bekannt qemacht:

Es sei übcr das Ansuche», der Iosefa Tiphou
von i!ail)ach^ dmch Herrn D^. Napretb, gc'gen Ja-
kob Supanzhizh und Franz Muster'von Korcni'tke,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 18-
Slptember 1852, Z. 8923, schuldigen 300 fi. CM.
e. 8. «,, in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztcrn gehörigen, im Grundbnche del
Herrschaft Sittich des Themeni^amies «>,I, Urd.
?lr. 6 ol. 6^2 vorkommenden Hubrealität zu Köre»
nitke, im ssccichtlich erhobenen Schahungswerthe
von «5l ss. und 608 ft. 20 tr. CM,, gewiUiget und
zur Vornahme derselben die Feilbictungstagsatzuullen
auf den 7, Jänner, auf den 6. Februar und auf den l l i .
März l858, jtdesmal Vormittags von 10—l2 Uhr
in der Gelichtskanzlci mit dem Andan^ bl^immt
worden, daß die feilzubietende Ncalilal l,ur bei der
letzten Fcilbielung anch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegrbcn werde.

Das Gchatzungsprotokoll, der Grundbuchsex'
trakt und die Lizitalionsdedinginssc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingc
sehen werden.

Tressen am 19. Oktober l8b7.



M
Z. 2 l l I . ( l> Nr. 2990,^

^ d i k t. '
Durch welches dem unbekannt wo beflndlichen

Krämer Marti» Muc von Primostck erinnert wird,
daß Herr Johann Wn»zl von Warnsdorf in Wöh-
Mcn, durch Hnrn Dr. Rosina, gegen ihn die Klage
»^ pra«8. »2. April «857, Z. «280, i.elo. Zah-
lung von 6l! fi. l 2 kr. O ». e., und PranotationZrecht-
fcrliguüg ^ng^rachl had»', worüber die T<igsatz>!„̂
in Folge Gesucdes vom 23. Jul i l. I . auf den «2.
Februar 1358 um 9 Uhr Vormittags nut dem An,
hange des §. 18 des r. Patentes vom l8 . Dttoder
1845, hicramts angeordnet wurdt.

Da der Aufenthalt dcs Geklagten Hieramts
unbekannt ist, hat man ihm auf feine Gefahr und
Kosten den Marko Muc von Primostek als Nui-n.
wr n-! I^Uim aufgestellt, mit dein der Rcchtsfall im
Falle dcs Nichterscheinens desselben nach der a. G
O. ftuö^etragen werden würde.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Mfricht, am
7. August 1857.

Z. 2 l , 7 . ( ^ ^ir. 3063.
E d i k t .

Dem unbe^a!mt wo befindlichen l^corg Oa
louz wird hiemit erinnert, daß Peter Etipanizh,
von Gradaz Nr. 6 , a/gen ihn die Klage 6k pr»68,
6. August ,857, 3. 3066, potn. 24 fl, e. ». o,,
eingebracht hade, wvrüdcr die Tagsatzung zum sum-
manschen Verfahren mit dem Anhange dcs §. l8
dcs k. Patentes rom 18. Oktober 1845 hieramtö
angeordnet wurde,

D " der Aufenthalt des Geklagten Hieramts un-
bekannt ist, so findet man demselben den Georg
Koroschcz von Gradaz znm (Üiii'atol' 2<l »clnln
aufzustellen, mit dem die Rechtssache in, Falle sei,
nes Uiibekanlitbleibcns gerichtsoronungsmä'ßig ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
17. August 1857.

Z 2,20. (1) Nr. 2870.
E d t k t.

Von dem k. k Bezirksamte Nasscnfnß, als Ge.
richt, wird der unbekannt wo befindlichen Ursula
Hozhtvar und deren ebenfalls unbekannt wo befind-
lichen Erbcn und Rechtsnachfolgern mittelst gegenwar-
tiacn Ediktes erinnert:

Es habe Franz Kramz von Altendorf wider
sie bei diesem Gerichte die Klaae auf Ersitzung
und äuerkcnung des Eigenthums auf den im Oder-
radelstnner Grundbuche «nl> Berg, Urb. Nr. 1,
14 vorkommenden Weingarten in Emute eingebracht
lmd lim lichterliche Hilfe gebeten, worüber die Tag,
satzung c»uf den 27. Februar ! 858 35olM!tlags 9 Ut)s
vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Dc» nun der AufcnthaKsori dcr Geklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und dieselben vielleicht aus
den. t. k. öst^rcichifchen S tu ten abwesend sind, so
wurde zu ihrer Vertretung und üuf ihre Gefahr und
Kosten Johann .«iftlcr von Savinct als Kuraler
bestellt, mit welchem dicse Rechtssache, falls die
Geklaqtcn zu rechter Zeit nicht selbst erscheinen oder
einen andern Vachwaller bestellen und namhaft machen
würden, nach den bestehenden Grsttzcn verhandelt
werden würde.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
16. September «857.

Z. 2,21. ( !) Nr. 357,.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Nassenfnß, als Ge-
richt, wird dem unblkant wo bcsintlichen Andreas
Kovazhizh u^d dessen ebenfalls unbekannt wo be,-
sindlichc., Erben und Rechtsnachfolgen, mittelst ge-

^enwartigei, Eriktcs crinnelt:
Es habe Franz Kriuz von /Iltcndors wider sic

l'tt diesem Geriätte die Klage auf Ersitzuna. und
äuerkeii":"^ ^ ^ Eigenthums auf den im Obe»ra0,l
steincr Grunddl'che sul) Nr. 2 vorkommenden Wein
garten in Smuke cmgebracbs und um richlciliche
Hilfe «edettl,. worüber die Tagsatzung auf den 27,
Februar «858 Vormittags 9 Uhr vor ditscm Ge-
richt angeordnet worden ist.

Da nun mr Aufenthaltsort der Geklagten die.
sem Gerichte unbekannt ist, und dieselben vielleicht
aus den k. k- österreichischen Staaten a! wesend find,
so wurde zu ihrer Verttttung auf ihre Gefahr und
Kosten Johann K"pler von Savinet als Kurator
bestellt mit welchem d'.ese Rechtssache, falls die Gc-
klagten zu rechter Zeit nicht selbst erscheinen, °der
sich einen andern Sachw.ücr bestellen und namyafl
'Nachm würden, nach den bestehenden Gcsctzcn vcr,
handelt wc:d?" wlrd,

K. k. Bezin^ä.7.: N'sW'ft'ß, als Gericht, am
Iß September ,857. —

^ — " Ni°. 8296
^ . 2,23. ( I ) ' l

E d i k t . ^ « >,.,
Vomk. k. städt. deleg. Bczi.ksgerichte Ncustadli

Wird hiemit kund gemacht:
Es habe von der mit dcm Bescheide vom 17. ̂ " 0 -

ber 1857, Z. 7068, auf den 24. Dezember d. I . ,
!i5. Jänner und 27. Februar 1858, wegen dem
Herrn Mathias Mctzellc aus dem gerichtlichen Ver-

gleiche vom 30. Juni 1852, I . 3688, schuldigen
i'.cstfoldcrung pr. 39 fl. 20 kr. sammt Exerulions^
kvslin anberaumten erfkutiven FeilbictuuLln der t>c>n
Mathias Krijchc gehörigen ^ H^be zu Aschrlitz
«nü Urb. Nr. 2 ucl Rupertshvf cink.'Mmerid, slin
Abkommen. -

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht Ncustädtl am'
2. Dezember l857.

3. 2 l24. ( I ) Nr. 22^6
<5 d i e t.

Von dem k. k. Bezirksamle Wurkfelv, als (3c.
richt, wird hiemit bekannt gemach«:

Eö sei über das Ansuchen dcs Anlvn Bcubo
von Gurkftld, als Machthaber der Eheleute Maria
und Anton Viiikovizh von Marburg, gegen die
Eheleute Josef und Maria Fließ von Gllrkfcld,
wegen schuldigen 100 fi. CM. c. ». c. , in die ere-
kullve öffelUllchc Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Thurn am
Hart 5üerg-Nr. 39, Herrschaft Gurkfeld Berg-Nr.
d l8, und oer Stat t Gurtfelo Urb. 3ir. 69, !)lcktif,
Nr. 79 vorkommenden Realitäten, im gerichtlicher,
hobenen Schätzungsiverlhe von 176 ft. 30 kr. EM,
glwilligcl, und zur Vornahme derselben die Ftilbie^
lungslagfatzungen auf den 2«. Dezember l. I , auj
den 21. Jänner und auf den 22. Februar k. I . , je-
desmal -Uormiltags um 9 Uhr hieramls mit dem
Anhcmge bestünmr wurden, daß die flilzuc-ietende
Realität nur bei der letzten Feilbiklung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meiflbielcnot,, hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruildbu^scx-
trakt und die lilzirationsbedingnisse können bei die<
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Gurkfcld, als Gericht, am 10
Oktober ,857. _^___

Z. 2,25. ( I ) ^r . 2>?02.
E d t k t.

Von dcm k. k. Bezutsarntc Gurkfcld, als Ge-
licht, wild hlcmit bekannt gemacht:

Es sci übcr das Ansuchen dcö Karl Dernouschlk
von Arch, gegen Franz Suppanzhizl) von Alch, we-
gen schuldigrll 46 fl. 36 kl. E M . 0. «. <:., in die
crskuiive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Landstlaß
3l,l> Urd. Nr. ,95, 20, und 197'/,, und oes Gutte
Arch Berg Nr. 36 und 37, dann 7l und 72 vor.
kommenden Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe v»n l4l)5 ft. E. M . , gcwilllglt
und zur Vornahme derftlbcn die Feildielungstagsat'
zî ngen auf d^n i 7. Dezember l. I - , auf dcn ,8
Jänner und auf den l8. Februar k. I . , jedesmal
3il)rmitlags um 9 Uhr in Arch mit rein A„i)angr
bestimmt worden, daß die feilzubietende iiieaiität
nur dci der letzten Feilbictung auch unter tcm
Schätzungswcrfhe an den Meistbietenden hinlange-
gevcn werbe.

Das Echätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trart und die iüzitationsbedmgmsse tonnen bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amisstunden ein-
gesehen werden,

K. t. Bezirksamt Gurkscld , ais Gericht, am 28.
Oktober ls57.

5^2,26. ( l ) ^ l r . 28^2.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkZamte GAlkfcld, als Gc-
richt, wird hiemit dekaniie gemacht:

ES sci über das Ansuchsn des I^h^nn schrei.-
i'er von Arch, gegen Michael und Maria Marin»
zhjzh von Ardru be' Arch, wegen schuldigen 392 fi,
.',« rr. EM. c>. «. e. , in die lre^lltive össentücht
Versteigerung dcr, dem Letztern gehörige», im Grund
dnche der Gült Stude!.i.H 8>ili ^ ih . N>. «5 vor
kommenden R^llcät in Ardru bei Arch, >m geiicht-
lich erhobenen Schatzungswenhe von 673 fi. 50 kr.
E M . gewilliget, u,.d zur Vornahme derselben dir
Fcilbielungslagsatzu»gen auf den 2 l . Dezember l
I . ^ auf den 25. Jänner und auf den 25. Februar
k. I . , jedesmal vormittags um 9 Uhr im Orte 5er
Realität mit dcm Anhange btstinmt worden, daß t>,e
feilzubietende Realität nur beider letzte» Feilbictm.a
auch unter dem Schätzungbwerthe an den Melstbie-
tcnden hintangegeben wrrde.

Das Schätzungsprotukoll, der Grundbuchslr
iratc und die L'zitationsbedingnisse können bei tue-
scm Gerichte i>,, den gewöhnlichen Amlsstundcn ein.
^stl)iu werben.

K. r. Bezirksamt Guttfeld, als Gericht, am
30. Oktober ,857.

Z. 2128. ( l ) Nr. 5l'58.
E d i k t .

Die in der Eretutionesache des Primus Novak
von Oberfeld, gegen ^orenz Skok von Lack, für
Lulaß Skok eingelegte Rubrik wurde wegen unbt'
tanntcn Aufenthaltes des Letzteren dem Hcrrn Io-
sef Dralka «enior zugesteNs.

K. k. Bezirtsamt Steln, alS Gericht, am 28.
November «857.

3.2129. (<) Nr. '091.^.
E d i k t .

Nachdem zu der i>» der Etekutlcnssachc^dss
Herrn Andreas Brüh von Laidack, tvidei Gregor
Tegel, i'^ul.eljv<! vormaligtm Blsiper 1'ickaS Tegel
von Zbeuka, polo. 400 fl. 0. .«. ,c.., Fuf deu 17.
November d. I . akgeordüeteu zweiten ^«kutipeil Real-
ftilblttung kern Kcnifiustiger erschienen ist, Io wird
mit Bezug auf das Edikt rom 2/;. Juli l. I . , Z.
4224, znr drittel« FeibietlU'gstagsatzung auf den 17.
Dezember l. I . Vormittags 9 Uhr in der Amtb-
kauzlei geschritten.

K. k. Bezirksamt Plauina, als Gericht, am
t8. November 1827.

Z. 2130. ( l ) Nr. 6954.
E d i k t .

Nachdem zu ter in der Erekutionssache deS
Herrn Karl Holzer von Laibach, durch Herrn Ma-
thiaS Korreu von Planina, gessen Andreas Kora-
zhizh von Martiiibbach, pcw. 320 fl. c. «.«:., an>
geordneten zweilen erekutiven Fe»lbtelungStatzsahlMg
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird mic Bezug
auf das Edlkt vom 11. August 1837, Z. 3354, znr
dritten Feibletungstaqsahung auf d«n 21. Dezember
18^7 Vormittags 9 Uhr in der hiesigen Amtskan^
lt i geschritten. ' ^

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
20. November 1857. '

Z^2131. (1) Nr. 69!^ .
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erekutionssache deS
Mathias Opeka von Topol, sseger> Michael Mede»
vou Vigautt, retlp^liv^ dessen Besißliachfolger Jo-
hann Obresa, pew. 24 fl. 29 kr. e. ^. c:., auf dea
29. November d. I . anberaumten zweiten ereklltiven
NealfeilbietungstaqfatMig kcin Kauflnstiger erschienen
ist, so wird mit Bezng auf 5aS Edik^ vom 8. Au-
gust l. I . , Z. 4437, zur drittel« Feilbielnna cn,f
den 24. Dezember 5. I . ftüh 9 ^hr i^ der Amts-
kanzlet geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, litt G«lcht, am
20. Ncwember 1837.

^ j ' 2!32. ( I ) Nr. j5507.
E d i k t .

Die dießseitigen, an Zezilia und M a n . ^,,,,..^,
lautenden Bescheide vom 50. August l , I , , Z j^li?2^
betreffend die Löschung einiger abquittjttcii S^tzposteu,
find ob des dermaligen linbfka^n?en /lüf/n'haitcs
dcr Addressaten dcm Herrn Dr. Nut inter
Einem bestellten Kurator zugcfc^tiget

K. k. start, beleg. Bezirksgericht Uailcch 7,!n
24. November i8s.7.

^, 2.^3. ( l ) vcr. l83l»^.
E d i k t .

Has k. k. siädt. dclea, ^ r z i l l bn^ i ^ t Lenbach
macht besannt:

Eö habe iil'scnz Tauzhis, von Porsmrlk H a ^
vll . 19, wider die lmbel.mnlen Erben und RcchtZ.
nachlolger des'Simon und Ioscf Novnk die Klage
auf Verjährt, und ENvichencrllärung drs für sie
mittelst Ulthtils vom 2, Stplemb<r «80^ anf der
im Grundduche der Lanbeshouptmanu^aft in Loj-
bacl) 8ul> llrb. Nr. l08 intabjUl'rlcn Küpit"!s pr.
2?.8 fl. 2l> kr. einFfbracht, worüber die Tagsatzung
auf den 5. Närz l8»8 Vorn,ltlag3 um 9 Uhc hier.-
gerichts mit dcm Anhange tcö. F̂  2S ^G. . ^ a:i.-
geordnet̂  und den Glklagttli wegen ihrcs un^ifaiili-
ten Aufenthaltes Herr Dr. Rudolf von ka i^ä , .^^
l^Ulalo!' «sl nl-lmn auf <hre Gefahr zind >'
stellt wurde, - - Deffen werocn dieselocn zu>« l, ^,, ,
rerständigtt, daß sie .illen^ills zur bsI!M!ntr" ^cit
pnsönlich zu erschcincn, rdcr dcm aillgcöcUlco Ku-
rator ihre Nccblsbkhclfe rnitzu:heil?n oder dcm Ge
richte einen audern S^chw^lter namhaft zu wl'chm
und überhaupt die gsrlchf^oidnuncismäßigrft Wege
einzusä lagen haben, widrigenß sse die. 8l)lgcl« »hicr
Vtlsäumniß sich selbst bcizumessei: hätten,
, ' K. k. städt, ^delcg. Bezirttgericht ^?lb^ä» am

!9. Nc^embfr !8^7.

^ j . 2« 34. ( i ) Nr. 13270.
E d i k t.

Das k, k. städt. delcg.Grziltsglrichl vaidüch aibt
bekannt: Esseiüder Ansuchen ^?rLaibnch,r Sp.irka^e,
durch Dr. Kautschitjch, gegen Loren^ Tbome vl'n
Dranle, auf Grundlage de5 er»klil!ve intad^llsss^
Urihsiles vom ,8. November l856, iz lüg ,? ,
zur Eindringling der Forderung pr. 300 ss. 0. « ,-,
die exekutive Feilvielung der gtliner'schen, im Gruno°
buche S t . Veit «ul, Urb. Nr. 2 vorkoMMelwrn,
auf 3^60 fl. 40 kr. bewcrthttcn ^>albl)ude ' ?'"
williget, die Feilbietungsttrlume onf der, l i. I äü -
ner, den,0. Febrltar und den l.2, M>5rz1855!, ^^'r
mittag 9 Uhr , lMgcnchls mit ..dem angeödet,
daß diests Neale' nur bei der letzten Tagsahlni^
unter dem Schätzungswcrthe hintmigcgeben wird.

D^s Schätz>u,gspl^,tokoll, d>-r' Grundbuchs-
cxtrakt und die LizitalionZbedingnisse erlegen l)!cr-
gerichts zur Einsicht.. ^ ^. , ^.

K. k stadt. deleg. Nezittsgericht LaMch am 2.
Dezember. 1357.
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Z. 2071. (2) Nr. !?43.
E d i k t ,

Von dem l . k. Bezirksamte Lack, als Gericht,
w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Maker
von Gorenarovan, gegen Mar ia Icsserscheg von
Burgsta l l , wegen <n>Z dem Vergleiche vom 16. Fe
bruar 1856 sckuldiczen 250 f l . C. M . c. ». c. , in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, der Letz.-
tern gehörigen, im (Hrundbucke des Gutcs Burg-
stall »uli Urb. Nr, 30 vorfomincnden Realität Haus-
Nr. 26 , im gerichtlich erhobenen Schätzungswert^
von 457 fi. 30 kr. C M , , gcwiuigct und zur Vor-
nähme derselben die Feilbietungstaysatzung auf
den >9. Dezember l. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in der Kanzlei mit dem Anhange bestimmt
morden, daß die feilzubietende Realität nur bri der
letzten Feilbittung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegebcn werde.

DczZ Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l0 .
M a i l857.

Nr. 379 l .
M i t Einverstandniß beider Theile wird abermal

die dritte Feikbietungstagsatzung auf den ! 9 .
Dezember »8«? übeltragen.
K. k. Bezirksamt ^ack, ^zz Gericht, am 20.

October ,857. _^_^_
3j. 2078. ( 2 ) N l . 3780.

A u f f o r d e r u n g
an Anlon Vouk von Grischc, unbekannten Aufenl-

Haltes, und seine ebenfalls unbekannten Erb<n.
Vom r'. r. Bcznlsamle Wippach, als Gericht,

ivird hiemit dem Anton Vouk von Grische und seinen
allfalligcn Erven, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
«rinnest:

E5 hadcn Ursula und Barth lmä Vuuk von
Grische. Vormünder des minderj, Josef Vouk von
dort. gegen i h n , lücksichtlich den für sn' aufgc-
stellltn Ouralnl ' a<! »cilum, die Klage auf Ersitzung
dcr. lm Grundluche GarzaroUshoffen «n!) Fol. 45,
i!lett. 3. 24 elngelragcnen ^ Hübe und dcr im
Grundduche Senoschczh «,,l> ^o l 50 , Urb. Nr . 442
vorkommenden ^, Hub« in Grische, dei diesem Ge»
lichte angebracht, worüber die Tagsatzung aus dcn
28. J ä n n e r l858 Vormittags 9 Uhr angeordnet
wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Geklagten
unbekannt ist, so wurde auf deren Gefahr und Ko-
sten B las Seraschi^. Nr. l 3 von Uradzht als Ku»
rator bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
Vorschrift der a. G. O. ausgetragen, wird.

Dem Anton Vouk und seine allfalligen Erben
wird daher erinnert, entweder den aufgestellten
Vertreter üoer die zweckmäßige Verhandlung dieser
Rechtssache gehörig anzuweisen und ihm die Bedelse
an die Hand zu geben, oder aber dem Gerichte
»in?n andern Sachwalter namhaft zu machen, wi^
driaenZ sie die Folgen ter Veradsaumung dessen sich
selbst beizumlssen haben wcrden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
33. September »857.

Z. 2096, (?) Vlr. 4279,
E d i k t .

Von drm k. k, Bezirksamte Feistritz, als Ge-
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Mathias
Sfssan und dessen unbekannt wo befindlichen Rechts-
nachfolgern hiemit remncit'.

Es habe gegen sie Anton Schestan, von Kut<schou
Haus - Nr. 10, die Klage aus Ersitzung der im Grund,
buckc Herrschaft Iablauitz «ub Urb. Nr. 38 vorkom-
menden l/g Hübe angestrengt; hierüber wurde den-
seldtn Herr Josef Vallentschilsch von Feistritz auf
ihre Gefahr und Kosten als t'nl'LlOl' acl actnm
aufgestellt und zum ordentlichen Verfahren die Tag.
satzung auf den 4. März l858 früh um 9 Uhr
hiergerichts mit dem Anhange des §. 29 G. O. an.
geordnet.

Dessen wird der unbekannt wo befindliche Ma
thias Sessm und dessen ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolger mit dem Bedeuten verständiget,
daß sie sogewiß in der Tagsatzung entweder selbst
zu erscheinen oder rechtzeitig einen andern Sachwal'
ter namhaft zu machen haben, als sonst die Rechts-
sache mit demaufgestellten Kurator verhandelt wird.

K. k. Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, am 25
August ,857,

Z. 2097. (2) Nr. 5979,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt« Feistritz, als Ge-
richt, wird kund gemacht, daß die dem Andreas
Schojn von Iul-schitz, derzeit unbekannten Aufenthalt
t ts , als Tadularglaubiger des Jakob Schajn von
Iurschitz zuzustellende Feilbietunqsrubrik. dessen auf.
gestelltem Kurator Autdn Kall^er von Iurfchitz zu.
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Felstiltz, als Gericht, am
23. November I857.

Z. 2 ! 0 I . ( l ) Nr, 4562.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Reilniz, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es jci über daZ Ansuchen des Johann Kosina
von Sapotok, gegell Andreas Benzina von Trau-
nik, we^en aus' dem Vergleiche vom 28. November
»856, Z. 5530, schuldigen l49 si 26 kr. (5 M ,
c. », c. , in die crekittive öffentliche Verst^igerulig
der, dem , Lctztern gehörigen, im Grunrbuchc der
vorbestandenen Herrschaft Reifniz »nli Urb. Fol.
l 340) »405, Konsk. Nr. 64 zu Traunik vorkom-
menden Real i tät , im gerichtlich erhobenen Schat-
zungöwerthe von 2890 f l . L. M . , gewilliget ui'd
zul Vornahme dcrselbcn die Real ' Feilbietungs-
tagsatzungen aus den »!. Jänner, auf d«n t5.
Februar und auf den l5 . März »358, jedesmal
Vormittags um l0 Uhr im Amte Traunik mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schatzungswerlhe an den Me,floatenden
hintangegebcn werde.

Bas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser^
trakt und die LizitütionsdedlNgnisse könneez vel diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunde» cingesehe»
werden.

K. k. Bezirksamt Ncifniz, als Gericht, am 12.
November »857.

Z. 2,02, (2) Nr. 4537.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Reifniz, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

C's sei über das Ansuchen der Pfartirchen.Vor.
stchung von Rcifiu'z, ge^cn Urvan ^ouschin von Rcif-
niz, wcgcn aus dem Urtheile vom 2. Ju l i !«57,
Z. 2738, schuldigen 36 fl. C M , <-. «. <'. , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Pfarrhofsgü'It Reif
niz 8,ll> Urb. Fol. »37, und der Herrschaft Reifniz
«uli Urb. Fol. 3 l , zu Reifniz Konsk. Nr. 93 vorkoM'
menden Reali tät, im gerichtlich erhobenen Schal-
l^ungZw?lthe von 670 si. L M . . gewilliget und zur
Vornahme derselben die Real - FeilbictungZtcigsat
zungcn auf den 2 l . Dczemdrr 1857, auf den 23
Jänner und auf den 22. Februar »858, jedesmal
Vormittags um »0 Uhr in der Amtskanzlci mildem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea»
lität nur bei dci letzten Feilbiecung auch unter dem
Schatzungswerthe an dcn Meistbietenden hintange-
geben werde.

Das SchatzungsprotokoU, der GrundbuchSextrakt
und die Lizilalionsbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eing/schen
werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, alö Gericht, am 12.
November »857.

Z. 2!03. (2) Nr . 4535.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Rl i fn iz , als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sel über das Ansuchen dcs Johann Pechani
von Traunik, gegen Johann Kordisch "^n Traunik,
wegen aus dem Verglliche vom 25. August 1853.
2. 4649, schuldigen l»0 si. 28 kr. E M . <5. 8, c., in
die exfkuliue öffentliche Versteigerung der, dem i!etz
tern gehörigen, im Grundduche der vorbcstandencn
Herrschaft Neifiiiz «»I> Urd. Fo!. 1303, Konsk, Nr.
8l zu Traunik vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schatzungswcrthc von 658 si. C M , ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die Real'
Feilbictungstagsatzungcn auf den 9. Jänner, auf
den »3. Februar und auf dcn l9 . März ! 858 , je»
deßmal Vormittags um »0 Uhr im Amte Traunik
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nue dci der letzten Feilbietung auch
unter dem Schatzungswerthc an den Meistbietenden
hintangcgtbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscr,
tralt und die Lizitalionöbedingnisse können bei die^
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundel, ein-
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Reifniz. als Gericht, am 12.
November ,857.

I . 2lO5. (2) Nr. 7922
E d i k t .

Vom k, t. städt. deleg. Bezirksgericht zu Neu-
st^dll wird bekannt gemacht-

Es habe des h." k. t. Kreisgericbl zu Neustadtl
mit Erlaß vom !8 . l . M . , Z- »670, die wider
Jakob Außez von Kleinzikava mit Beschluß vom
18. Februar l. I . . Z, 304, wegen Verschwendung
verhängte Kuratel aufzuheben befuoden.

K, k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadtl
am 28. November l857.

Z. 2 l , 2 (2) " l Nr. 2622.
E d i k t .

Vor dem k, k. Bezirksamt« Tressen, als Ge^
licht, haben alle diejenigen, welche an die Verlassen-
schaft deS den 26. September I. I . verstorbenen Pfar-

rers Herrn Anton Kesche von Dobcrnik <,ls Gläubiger
eine Forderung zustellen halen, zur Anmeldunq und
Dartl)uung desselben den 2 ! . Dezember l. I , Vormit-
tags 9 U!,r zu crscheiner,, oder bis dahin ihr Anmel»
dungsgesuch schriftlich zu überreichen, wldrigens diesen
Gläubigern an die Verlasscnschast, wenn sie durcd
dik Bezahlung der a>igem<1deten Forderungen erschöpft
würde, kein weite,er Anspruch zustande, l̂ Is insofern
ihne" ein Pfandrecht gebührt,

Tressen den 20. November »8b7.

3. 2 l ! 3 , (2) ' Nr. 80,5.
E d i k t .

Vom k. k, städt, dcleg. Bezirksgericht? in Neu»
stadtl wird im Nachhange zum Editle vom 7. Ju l i
l. I , Nr. 4757, kundgemacht, daß, nachdem auch
zu der zweiten auf dcn 2 l , November l. I . ange-
ordneten exekutiven FeildictlMgstagscchung oer, dem
Josef Suppantschitfch von Unterstcindo»f gehörigen,
allda geleqcnln , im Grundbuche der Tischler - Ge
nesiziumsgult S t . Mar t in zu Neustadtl «»d Rektf.
Nr, »3 vorkommenden Halbhube kein Kauflustiger
erschienen sei, es bri der dritten auf den l 9 . 2e>
zembei l. I . in loko der Realität angeordneten Fcil-
bictungstagsatzung sein Verbleiben habe.

K. k, städt. delcg, Bezirksgericht Neustadtl den
24. November »857.

Z. 2« l4 . (2) ^ir. 8032.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bczilksgcrichle zu
Neustadll wird im Nachhange zu dem dießgericktli-
chen Edikte vom 3». August »857, Z. 5964, hicmit
kund gemacht!

Es wurde >n Erledigung des vom Exekutions»
führer gestellten Anlangens' die mit dießgericht-
lichem Bescheide vom 3». August l. I . , Nr. 5964,
auf dcn 23, November l. I . angeordnete erste ere»
kutive Feilbietungstagsatzung auf den 23. Dezember
l I , , die auf diifen Tage angeordnete zweite auf
den 23. Jänner 1853 übertragen und die dritte
FeiU'ietungstl'gsitzung auf den 22. Februar !858,
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dein Anhange angeordnet, daß die dcm Franz
(Arabischer gehöiige, im Gnmdblichc Herrschaft Ainöd
8nl, Rcktf. Nr. 90 vorkommende, in Sellischc liegende
Ncalitat nur bei der dritten Feilbielungslagsatzung
uütcr dem Schätzuilgswerthe weid? hinten gegeben
werden.

K. k. siadt. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
25. November »857.

Z. 2 l l 6 . (2) Mr. 2!»08.
E d i k t ,

Vom k, k. Vezirlsamte Mot t l ing, als Gericht,
wird bekannt gemacht :

ES sei üver Ansuchen der Marinka Golobizh von
Nadooiza, die erekutive F?ildittung der, dem Ja»
kod Gregorizh von Vcrck Nr. l qehöli^en, gencht«
lich auf 4 l8 N, bcwertheten, im Grundduchc des Gutes
Bnmk tinli Rcktf. Nr. »70 vorkommenden Realität,
wegen aus dem Urtheile lkl. 30. Oktober »85», Z.
3739, schuldigen 40 fi. o, s. o., bewilliget und zu
deren Vornahme die Tags>»tzung auf den 24. De°
zember ^857, auf den 25. Jänner lmo auf den 23.
Februar 1858, jedesmal Vormittags »0 Uhr in loko
der Realität mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß obgcdachtc Realität erst bci dcr drillen Tag-
s'itzung allenf<ills auch untcr dem Tchätzungswcrthe
hintangegtden werden wird.

Das Echatzungsprotokl)Il, dcr neueste Grund,
buchsextrakt u^d die Lizitatio'isdcdmgniss? tömien in
den gewöhnlichen Amtsstunden hicramts Angesehen
werden.

K. t. Bezirksamt M ö l l l i n g , als Gtcicht, am
,4 . August 1857.

Z. 2» »8, (2) Nr. 4425.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Mot t l ing, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Zhak. ooil
Krasckizh Nr. 27, die exekutive Feiloietung dcr dem
Mart in Reschck, von Kraschcnberg Nr. »6, gedorige»,
gerichtlich auf 4»8 fi. bewettheten, im Grundbuche
dcr Herrschaft Kropp «,>!i Urb. Nr. 33 vorkommenden
Hubrcalitat, wegen ans dem Vergleiche ddo. 9. M a i
»853, Z. 2 l 3 l , schuldigen »8 fi. 5 kr, ^. «. «.,
bewilliget und zu deren Vornahme die Tagsntzung
auf den 24. Dezembcr d. I . , auf den 25. Jänner
l858 und auf den 24. Februar 1858, jedesmal
Vormittags »0 Uhr«, u. z. die erste und zwtile >»
der Amtskanzlli, die dritte in loco der Realität mit
dem Beisätze angeordnet wo»dcn, d^h odgedachte
Realität erst del der dritten Tagsatzung allenfalls
auch untt! dem Schatzungswerlhe hintangegebe^
werden wird.

Das Schatzungsprotokoll, die Lizitationsbe'
dingnisse und der neueste Grundbuchsertralt könn^l
in den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts ei>'<
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, aM
2 l . November l857.


